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Coronavirus: MICUS Strategieberatung verschiebt Fachsymposium 
MICUS reagiert auf die Handlungsempfehlungen des Robert-Koch-
Instituts und verschiebt sein Fachsymposium anlässlich des 20-jährigen 
Firmenjubiläums auf den 17. September 2020. 
 
Das für den 23. April 2020 geplante Fachsymposium anlässlich des 20-
jährigen Bestehens wird nach intensiver Auseinandersetzung mit der 
aktuellen Corona-Ausbreitung verschoben. MICUS reagiert damit auf 
aktuelle Handlungsempfehlungen des Robert-Koch-Instituts. Dazu 
gehören die Reduzierung von sozialen Kontakten und die Reduzierung 
der Reisetätigkeit. 

 
„Die Verschiebung unserer seit langem geplanten Vortragsveranstaltung zum 20-jährigen Firmenjubiläum 
ist uns nicht leicht gefallen. Da wir unsere Verantwortung gegenüber Kunden, Partnern und Mitarbeitern 
sehr ernst nehmen und deren Sicherheit an erster Stelle steht, war diese Entscheidung für uns ohne 
Alternative“, so Dr. Martin Fornefeld, Geschäftsführer der Micus Strategieberatung. 
 
Die Unternehmensveranstaltung für Kunden und Geschäftspartner wird am 17. September 2020 im 
Düsseldorfer „Malkasten“ nachgeholt. Merken Sie sich den Termin gerne vor, das aktualisierte Programm 
und die Einladung folgen. 
 
Für Fragen steht Ihnen Frau Eickhoff eickhoff@micus.de zur Verfügung. 
 
Glasfaserforum NRW: Stadtwerke und Energieversorger beschleunigen den Glasfaserausbau in Deutsch-
land 
Die „Rolle von Energieversorgungsunternehmen (EVU) und Stadtwerken 
beim Glasfaserausbau“ stand im Fokus des diesjährigen Glasfaserforums auf 
der Leitmesse der Energiewirtschaft, der E-world 2020. Zu dem innovativen 
Informations- und Networkingformat hatten der Bundesverband Breitband-
kommunikation (BREKO) als führender deutscher Glasfaserverband, 
con|energy als Partner der Energiewirtschaft und MICUS als Glasfasernetz-
planer gemeinsam eingeladen.  
 
Mehr als 200 Fachbesucher, insbesondere aus dem Umfeld von EVU und 
Stadtwerken, informierten sich bei Topreferenten aus Fachverbänden und 
breitbanderfahrenen Stadtwerken über das richtige Vorgehen und Chancen 
beim Einstieg in das neue Geschäftsfeld Glasfaserausbau. MICUS-Geschäfts-
führer Dr. Martin Fornefeld: „Die Stadtwerke als Glasfaseranbieter werden 
immer wichtiger für Deutschland.“ Daher habe man das Glasfaserforum ge-
meinsam ins Leben gerufen, um „optimale Wege in diesen hochinteressanten Markt“ aufzuzeigen.  
  
Möchten Sie mehr erfahren? Fragen können Sie an Dr. Martin Fornefeld unter fornefeld@micus.de rich-
ten. 
 
Link Vorträge 
https://micus-duesseldorf.de/de/publikationen/breitbandausbau/22-publikationen/breitbandaus-
bau/163-vortraege-eworld-2019 
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Topreferenten aus Wirtschaft und Politik auf dem Glasfaserforum NRW 

 
Nach Beratung durch MICUS erfolgte der Erste Spatenstich im Landkreis Kusel (Rheinland-Pfalz) für das 
Gigabitnetz 
Am 14. Februar erfolgte der erste Spatenstich zum geförderten Glasfaserausbau in den vier Losen des 
Landkreises Kusel. Die in der Region verwurzelten Unternehmen inexio und PfalzConnect werden mit 359 
km neuen Glasfaserleitungen insgesamt rund 2.500 Haushalte, 22 Schulen und 62 Gewerbebetriebe im 
Kreisgebiet an ein zukunftsfähiges Kommunikationsnetz anbinden.  
 
Innenminister Roger Lewentz stellte heraus, dass die Fördermittel von Bund und Land sowie die 
Eigenanteile der Gemeinden in Höhe von insgesamt über 13 Mio. EUR für reine Glasfaseranbindungen bis 
zum Gebäude aufgebracht werden und somit ein großer Schritt zur flächendeckenden Internetversorgung 
aller Haushalte im Landkreis getan werde. Die notwendigen Schritte von der Markterkundung bis hin zur 
Beantragung des Bescheids in abschließender Höhe wurden von MICUS begleitet und gemeinsam mit 
dem Landkreis umgesetzt. Wir freuen uns, dass wir einen Beitrag leisten konnten, den Landkreis Kusel fit 
für die Zukunft zu machen. Ein wichtiger Meilenstein bei der Digitalisierung des Landkreises Kusel konnte 
gemeinsam erreicht werden. 
 

 
Innenminister Roger Lewentz und Landrat Otto Rubly sowie MICUS-Projektleiter Stefan Merken-Maritzen mit weiteren Projektbeteiligten beim 
ersten Spatenstich / Foto M. Hoffmann 
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Möchten Sie mehr erfahren? Fragen können Sie an Herrn Merken-Maritzen unter maritzen@micus.de 
richten. 
 
Übergabe der Förderbescheide und Erster Spatenstich zum geförderten Breitbandausbau im Landkreis 
Alzey-Worms (Rheinland-Pfalz) 
Mit der Übergabe der Förderbescheide im Rahmen des Bundesförderprogramms Breitband und des Digi-
talpaktes Schulen startet der geförderte Breitbandausbau im Landkreis Alzey-Worms. Den Grundstein für 
das Projekt legte MICUS bereits 2016 mit einer Machbarkeitsstudie zum Breitbandausbau. Nach Förderan-
tragstellung und Ausschreibungsverfahren wurde die inexio GmbH mit dem Ausbau von über 3.400 Haus-
halten, 100 Unternehmen und 45 Schulen beauftragt. Landrat Heiko Sippel, Staatssekretär Randolf Stich 
und Bildungsministerin Dr. Stefanie Hubig sind sich einig: Der Breitbandausbau und die Digitalisierung der 
Schulen gelingen nur gemeinsam mit allen Beteiligten. MICUS freut sich, den Landkreis Alzey-Worms in 
den nächsten Schritten auf dem Weg zum Gigabit-Landkreis als starker Partner zur Seite zu stehen. 
 

 
Landrat Heiko Sippel und Technischer Leiter bei MICUS Steffen Gräuler mit weiteren Projektbeteiligten beim Spatenstich vor der Georg-Forster-
Gesamtschule im Landkreis Alzey-Worms. / Copyright: Kreisverwaltung Alzey-Worms 

 
Möchten Sie mehr erfahren? Fragen können Sie an Herrn Gräuler unter graeuler@micus.de richten. 
 
Stadt Hilden (Nordrhein-Westfalen) – Vorreiter bei der Schuldigitalisierung mit MICUS 
Nach der feierlichen Übergabe des ersten Förderbescheids im Regierungsbezirk Düsseldorf im Rathaus am 
17. Januar 2020 wird für weitere acht Schulen in Hilden nun das Gigabitzeitalter eingeläutet. 
Bürgermeisterin Birgit Alkenings konnte sich über eine von Staatssekretär Christoph Dammermann 
übergebene Förderzusage in Höhe von mehreren Hunderttausend Euro des Landes Nordrhein-Westfalen 
freuen. Die Förderzusage deckt 80 % der zu tätigen Bauinvestitionen sowie die monatlichen Netzentgelte 
für die ersten drei Jahre. Den Zuschlag haben die Stadtwerke Hilden erhalten. 
 
In Zusammenarbeit mit MICUS wurde bereits 2018 mit den vorbereitenden Analysen und Planungen 
begonnen. Dazu wurde zunächst eine Versorgungsanalyse auf Basis eines Markterkundungsverfahrens 
durchgeführt. Zudem wurde über eine Anschlussplanung der betroffenen Schulen der Stadt Hilden die 
Ausbau- und Anschlusskosten einer Glasfasererschließung der jeweiligen Schulstandorte ermittelt. Die 
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Glasfaseranbindung bildet für die Stadt ein zentrales Element für die Beantragung von Mitteln aus dem 
Digitalpakt Schule. 
 
Möchten Sie mehr erfahren? Fragen können Sie an Herrn Thiele unter thiele@micus.de richten. 
 
Erster Spatenstich zum Gigabit-Ausbau im Landkreis Mainz-Bingen (Rheinland-Pfalz) 

Wir freuen uns, dass mit dem Landkreis Mainz-Bingen ein weiterer langjähriger Partner den ersten Schritt 

in Richtung Gigabit-Gesellschaft macht. Nachdem die Weichen mit der Machbarkeitsstudie im Jahr 2016 

durch MICUS gestellt wurden, folgten Förderantragstellung und das europaweite Ausschreibungsverfah-

ren. Gemeinsam mit dem Landkreis entschied man sich für ein FTTB-Upgrade, sodass mehr als 2.500 Pri-

vathaushalte, 230 Unternehmen und 65 Schulen von einer direkten Glasfasererschließung profitieren kön-

nen. Der geförderte Ausbau wird im Landkreis von insgesamt drei Telekommunikationsunternehmen 

durchgeführt. Landrätin Dorothea Schäfer betont den zukunftssicheren und schnellen Datenverkehr als 

einen wichtigen Standortfaktor für eine der wirtschaftsstärksten Regionen in Rheinland-Pfalz. Wir freuen 

uns, den Landkreis bei der Abwicklung des geförderten Breitbandausbaus und allen weiteren Schritten auf 

dem Weg zur Gigabitgesellschaft begleiten zu dürfen. 

Landrätin Dorothea Schäfer und MICUS-Projektleiter Steffen Gräuler gemeinsam mit am Breitbandausbau beteiligten Projektpartnern beim Ers-

ten Spatenstich auf dem Wißberg in St. Johann. / Copyright: Kreisverwaltung Mainz-Bingen/Kilian Grau 

Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn Gräuler unter graeuler@micus.de wenden. 

Über MICUS 
MICUS Strategieberatung GmbH ist eines der deutschlandweit führenden Beratungsunternehmen in den 
Bereichen Breitbandausbau, Glasfasernetzplanungen, Geschäftsfeldentwicklungen sowie Digitalisierungs-
strategien. Wir unterstützen und beraten unsere Kunden in ihren wichtigsten Entscheidungsprozessen. 
MICUS steht für maßgeschneiderte Lösungen und eine zielorientierte Umsetzung von Projekten. Seit un-
serer Gründung im Jahr 2000 lassen wir uns am Erfolg unserer Beratungsarbeit messen. 
Unser Erfolg spiegelt sich an der Vielzahl zufriedener Kunden und den erfolgreichen Umsetzungen unserer 
Planungen wider. Nach unseren Plänen wurden bereits Breitbandprojekte in über 150 Landkreisen und 
Kommunen mit mehreren Millionen Einwohnern mit und ohne Förderung durchgeführt. 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Impressum und Kontakt 
MICUS Strategieberatung GmbH, info@micus.de, www.micus.de  

Pempelforter Straße 50, 40211 Düsseldorf Tel. +49 (211) 49769 111 
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